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Norm

ABGB §1326 B3

Rechtssatz

Nach § 1326 ABGB kann ein Schadenersatzbetrag auch dann zugesprochen werden, wenn die Verletzung bloß

möglicherweise das bessere Fortkommen verhindert.

Entscheidungstexte

2 Ob 287/59

Entscheidungstext OGH 07.10.1959 2 Ob 287/59

Veröff: ZVR 1960/238 S 162

8 Ob 22/72

Entscheidungstext OGH 08.02.1972 8 Ob 22/72

2 Ob 15/74

Entscheidungstext OGH 07.02.1974 2 Ob 15/74

Veröff: ZVR 1974/70 S 114

8 Ob 170/77

Entscheidungstext OGH 09.11.1977 8 Ob 170/77

6 Ob 597/78

Entscheidungstext OGH 15.06.1978 6 Ob 597/78

1 Ob 736/78

Entscheidungstext OGH 08.11.1978 1 Ob 736/78

2 Ob 102/80

Entscheidungstext OGH 16.09.1980 2 Ob 102/80

Auch

2 Ob 147/81

Entscheidungstext OGH 01.12.1981 2 Ob 147/81

8 Ob 44/87

Entscheidungstext OGH 26.01.1988 8 Ob 44/87

Beisatz: Ausreichend ist eine auch nur geringe Wahrscheinlichkeit eines Schadeneintrittes. (T1) Veröff: ZVR

1988/132 S 283

1 Ob 2227/96y

Entscheidungstext OGH 25.10.1996 1 Ob 2227/96y

Auch; Beisatz: Auch wenn noch ungewiß ist, ob eine Verhinderung des besseren Fortkommens überhaupt

eintreten wird, kann bereits eine Entschädigung gemäß § 1326 ABGB begehrt werden. (T2)

1 Ob 161/00h

Entscheidungstext OGH 06.10.2000 1 Ob 161/00h

Beisatz: Der Zuspruch einer Verunstaltungsentschädigung ist schon dann geboten, wenn das durch die

Verunstaltung hervorgerufene äußere Erscheinungsbild das bessere Fortkommen beeinträchtigen kann. (T3)

6 Ob 333/00i

Entscheidungstext OGH 26.04.2001 6 Ob 333/00i

Auch; Beisatz: Das Ausmaß richtet sich stets nach den Umständen des Einzelfalles. (T4)

2 Ob 111/04v

Entscheidungstext OGH 18.05.2004 2 Ob 111/04v

Auch; Beis wie T3; Beis wie T4
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